Gemeinde Ranggen
Ranggen, am 27.09.2004

N i e d e r s c h r i f t

über die 5. Sitzung des Gemeinderates am 27.09.2004
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes

Beginn:
20.00 Uhr

Ende:
23.00 Uhr

Anwesend:
Bgm. Manfred Spiegl
als Vorsitzender


Vzbgm. Markus Baumann 
GR Dr. Walter Seidenbusch
GR Helene Maizner 
GR Stefan Kuprian


GR Magnus Gratl
GR Stefan Heiß


GR Hermann Mair
GR Markus Scheiring


GR Bernhard Warchola
GR Stefan Nothdurfter
Schriftführer:
Martin Falkner

T A G E S O R D N U N G

1. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzungen vom 23.08.2004
2. Personalangelegenheiten, Nachtrag zum Dienstvertrag (geheim)
3. Beschluss neuer Vertrag Notarztsystem evtl. Aufhebung Vertrag mit TILAK

4. Beschlussfassung Wasserversorgung

5. Beschlussfassung Omesbergweg

6. Besprechung und Beschlussfassung der Hebesätze

7. Aufhebung Bebauungsplan Gp. 1170/1 und Gp. 1170/2
8. Ansuchen um Zuschuss Org.-Ausschuss f. die Bez.-Schafausstellung

9. Verlängerung Pachtvertrag mit Fa. Derfeser

10. Bericht des Bürgermeisters

11. Anträge, Anfragen und Allfälliges

B E S C H L Ü S S E

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Bgm. Spiegl stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Auf Antrag des Bürgermeisters werden folgende Tagesordnungspunkte einstimmig aufgenommen:

· Ansuchen Ermäßigung Anschlussgebühr (Johann Hueber) als TGO-Pkt. 12
· Umwidmung der Gpn. 1170/1 und 1170/2 als TGO-Pkt. 13

· Ansuchen um Unterstützung der Wirtschaftsschau Kematen als TGO-Pkt.14

TGO-Pkt. 1:

Die Niederschrift der 4. Gemeinderatssitzung vom 23.08.2004 wird einstimmig genehmigt und unterfertigt.
TGO-Pkt. 2: (geheim)
TGO-Pkt. 3:

Vzbgm. Baumann berichtet, dass bei der Bürgermeisterkonferenz am 08.09.2004 eine Verbesserung der flächendeckenden notärztlichen Versorgung präsentiert und diskutiert wurde.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufhebung des bestehenden Vertrages mit der TILAK und gleichzeitig den vorliegenden Vertrag zum „Flächendeckenden bodengebundenen Notarztsystem mit den Stützpunkten Innsbruck, Schönberg und Hall i.T“.
TGO-Pkt. 4: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Bürgermeister ermächtigt wird, die Vergabe zur Neufassung der Wiesenquelle vorzunehmen sowie diverse Aufträge bereits vor der Wasserrechtsverhandlung zu erteilen. Dies ist notwendig, da teilweise 6-8 Wochen Lieferzeit sind.

Der Bürgermeister informiert, dass am 08.10.2004 die Wasserrechtsverhandlung stattfindet.
TGO-Pkt. 5:

Bgm. Spiegl berichtet, dass es beim Omesbergweg zu einem Wegabbruch gekommen ist. Der Schaden wurde mit der Wildbach- und Lawinenverbauung und dem Gemeindearbeiter besichtigt.

Die Durchführung der Baumaßnahmen ist mit der Wildbach- und Lawinenverbauung nicht möglich, da keine akute Bedrohung von Objekten gegeben ist.

Aufgrund der Dringlichkeit werden die Baumaßnahmen (Errichtung einer Drainage und Krainerwand) selbst bzw. durch die Fa. Alois Mair, Oberperfuss im Oktober 2004 durchgeführt.

Die Kosten von ca. max. € 10.000,- werden einstimmig beschlossen.

Die Bedeckung erfolgt durch Mehreinnahmen und evtl. Unterstützung durch den Katastrophenfonds.

TGO-Pkt. 6:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Hebesätze für das Jahr 2005 laut Beilage.
Diese wird aufgrund des Umfanges nicht in das Protokoll aufgenommen, kann aber im Gemeindeamt eingesehen werden.

Die Wasser- und Kanalbenützungsgebühren beziehen sich auf den Wasserzählerablesezeitraum.

Die Wasserbenützungsgebühr wird von derzeit € 0,36 auf € 0,40 angehoben.

Dies wurde aufgrund der Investitionskosten bei der Neufassung der Wiesenquelle notwendig.

Der Baukostenzuschuss für Einheimische für den Erschließungskostenbeitrag wird von derzeit 40 % auf 30 % gesenkt und die Subvention der Wasseranschlussgebühr wird von derzeit 50 % auf 30 % gesenkt.

Dies wurde notwendig, da die Gemeinde bei Ansuchen von Bedarfszuweisungen immer wieder von der Landesregierung darauf aufmerksam gemacht wird, dass wir einerseits nicht die gesamten möglichen Gebühren einheben, jedoch andererseits um Zuschüsse in Form von Bedarfszuweisungen ansuchen.

TGO-Pkt. 7:

Bgm. Spiegl informiert ausführlich über den bisherigen Verlauf der Angelegenheit. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufhebung des allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes betreffend der Grünstücke Gp. 1170/1 und 1170/2 -beschlossen am 12.11.2003 unter TGO-Pkt. 18.
Gleichzeit beschließt der Gemeinderat die Auflage der Aufhebung gem. § 65 Abs. 1 TROG 2001.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

Begründung:

Der Besitzer der Gp. 1170/1, Herr A. Ennemoser, hat hiezu keinen nachweislichen Auftrag erteilt und wurde nicht ausreichend informiert bzw. hat den betreffenden Beschluss nicht erhalten. Auch der Gemeinderat ging bei der Beschlussfassung vom 12.11.2003 davon aus, dass die Zustimmung von Herrn A. Ennemoser vorliege.

TGO-Pkt. 8:

GR Dr. Seidenbusch verliest vollinhaltlich ein Ansuchen um finanzielle Unterstützung des Organisationsausschusses für die Bezirksschafausstellung 2005 für die Bezirke Innsbruck-Stadt und Land.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen einmaligen Zuschuss in der Höhe von 
€ 100,--.
TGO-Pkt. 9:

Bgm. Spiegl verliest das Ansuchen der Fa. Derfeser GmbH, welches am 9. April 2003 eingelangt ist, vollinhaltlich.

Des weiteren wird über den bisherigen Verlauf der Angelegenheit informiert.

Bgm. Spiegl berichtet, dass der Gemeindevorstand sich dafür ausgesprochen hat den bestehenden Pachtvertrag, welcher 2009 ausläuft, um weitere 5 Jahre (somit bis 2014) zu verlängern.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Vertragsverlängerung bis 31.12. 2014.

Hierüber wird ein schriftlicher Vertrag erstellt.

TGO-Pkt. 10 Bericht des Bürgermeisters:
· Bgm. Spiegl berichtet, dass bei Kesnt heute die Steinschlichtung abgeschlossen wurde.
· Der Bürgermeister informiert von einer Einladung der Wohnungseigentums-gesellschaft zum Thema „Zukunftsvisionen – Wie wohnen wir im Alter?“ Interessierte Gemeinderäte sollen dies bis spätestens 4. Oktober 2004 im Gemeindeamt bekannt geben, damit diese angemeldet werden.
· Bgm. Spiegl berichtet von einem Angebot des Versicherungsbüros Raiffeisen & Steinmayr zur evtl. Elektronikversicherung der Wasserpumpstation Wiesenquelle. Eine solche Versicherung erscheint nicht wirtschaftlich und wird daher nicht abgeschlossen.
· Bgm. Spiegl informiert, dass im Zuge der Asphaltierung von Kesnt noch weitere Asphaltierungen durchgeführt werden sollen.
· Bgm. Spiegl informiert, dass die Reparatur der Hebeanlage um ca. € 2.000,- teuerer als geplant war.
TGO-Pkt. 11 Anträge, Anfragen und Allfälliges:

· GR Baumann berichtet, dass i. S. Steinzeitprojekt mit Hermann Falkner und Herrn Claus Holdermann eine Begehung stattgefunden hat. Herr Hermann Falkner hat sich dankenswerter Weise dazu bereit erklärt, das besprochene Grundstück bis 2010 kostenlos zur Verfügung zu stellen.
· Vzbgm. Baumann berichtet, dass Herr Kirchmair Johann, Schildermaler von Oberperfuss, der Gemeinde dankenswerter Weise kostenlos die Beschriftung der Ständer „Schulbeginn“ gemacht hat.
· Vzbgm. Baumann informiert, dass bei der Schottergrube IKS noch immer keine Maßnahmen zur Verbesserung der Ausfahrtsituation stattgefunden haben. Herr Vzbgm. stellt einen Antrag, dass von der Gemeinde Ranggen bei der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck eine Anzeige eingebracht werden soll.
· GR Gratl bittet, dass der Volksschuldirektor über die Lagerung der neuen Akustikdecke für das Foyer informiert werden soll.
· GR Stefan Kuprian bedankt sich im Namen der Schützen für die Verlegung des Fettabscheiders vom Schützenlokal in den Keller des Cafes.
· GR Nothdurfter informiert über die getätigten Sanierungen von Volkschule, Kindergarten und Friedhofsgitter.

TGO-Pkt. 12: (aufgenommen)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gewährung eines Baukostenzuschusses und die Subvention der Wasseranschlussgebühr für Johann Hueber, 
Itzlranggen 27(Errichtung eines Austraghauses).
TGO-Pkt. 13: (aufgenommen)
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2001 einstimmig den Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Gpn. 1170/1 und 1170/2 laut planlicher Darstellung von DI Andreas Lotz durch vier Wochen im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen. Der Entwurf sieht die Umwidmung der Parzelle 1170/1 und 1170/2  von derzeit allgemeines Mischgebiet, eingeschränkt auf Wohnungen gemäß § 40 Abs. 6 TROG in landwirtschaftliches Mischgebiet eingeschränkt auf Wohnungen gemäß § 40 Abs. 6 TROG 2001 vor.
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat gemäß § 68 Abs. 1 lit. a TROG 2001 die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

Dieser Tagesordnungspunkt hängt mit Tagesordnungspunkt 7 zusammen und mit diesem Beschluss wird die ursprüngliche Widmung wieder hergestellt.

TGO-Pkt. 14: (aufgenommen)
Bgm. Spiegl verliest das Ansuchen der Interessensgemeinschaft Wirtschaftsschau Kematen 2004.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen einmaligen Zuschuss in der Höhe von 
€ 200,--
g.g.g.

Der Schriftführer
Die Gemeinderäte

Der Bürgermeister
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